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Stimmung bei Mediendienstleistern erstmalig 
seit Jahresbeginn auf Erholungskurs
Die konjunkturelle Stimmung in der Informationswirtschaft ist bereits 
seit dem dritten Quartal 2011 weitgehend stabil. Trotz eines leichten 
Rückgangs um 0,5 Punkte auf einen aktuellen Wert von 57,6 Punkten 
liegt der ZEW Stimmungsindikator Informationswirtschaft auch im drit-
ten Quartal 2012 klar über der kritischen 50-Punkte-Marke. 

Somit gehen auch weiterhin mehr Un-
ternehmen von einer positiven wirtschaft-
lichen Entwicklung des Wirtschaftszweigs 
aus als von einer negativen. Auch die Me-
diendienstleister, deren Stimmung seit 
Beginn des Jahres eher durch Pessimis-
mus geprägt war, zeigen sich inzwischen 
wieder deutlich optimistischer.

Der Teilindikator, der die aktuelle Ge-
schäftslage in der Informationswirtschaft 
abbildet, ist für das dritte Quartal 2012 
im Vergleich zum Vorquartal leicht zurück-
gegangen. Er sinkt um 2,2 Punkte auf ei-
nen Wert von 53,0. Der Teilindikator, der 
die Geschäftserwartungen für das vierte 
Quartal 2012 widerspiegelt, steigt dage-
gen um 1,3 Punkte auf einen Wert von 
62,5 Punkten. Damit nimmt der Konjunk-
turoptimismus der Unternehmen für die 
kommenden Monate nach einem leichten 

Rückgang im Vorquartal wieder etwas zu. 
Anscheinend werden die Perspektiven für 
die deutsche Wirtschaft derzeit  günstiger 
beurteilt als in den zurückliegenden Mo-
naten. So stieg beispielsweise auch der 
Frühindikator der ZEW-Konjunkturerwar-
tungen im September 2012 erstmalig seit 
April 2012 wieder an und hat sich auch 
im Oktober 2012 verbessert. 

Erwartungen der IKT-Branche  
weiter auf hohem Niveau

Die konjunkturelle Stimmung in der 
IKT-Branche setzt ihren leichten Abwärts-
trend seit Jahresbeginn auf hohem Niveau 
fort. Der Stimmungsindikator geht um 2,3 
Punkte auf einen Wert von 59,5 Punkten 
zurück. Der Teilindikator der Geschäftser-
wartungen verliert 3,8 Punkte, liegt aber 

mit 67,5 Punkten nach wie vor auf einem 
hohen Niveau und signalisiert positive 
Erwartungen für das vierte Quartal 2012. 
Der Teilindikator der aktuellen Geschäfts-
lage sinkt ebenfalls leicht um einen Punkt 
auf einen Wert von 52,5 Punkten. Er lässt 
mit einem Niveau knapp über der kriti-
schen 50-Punkte Marke auf eine weitge-
hend stabile Wirtschaftslage der IKT-Bran-
che bis Jahresende schließen.

Der leichte Rückgang der Teilindikato-
ren für  Geschäftslage und -erwartungen 
in der IKT-Branche geht vor allem auf die 
Hardwarebranche zurück. 15,3 Prozent 
der Unternehmen in dieser Teilbranche 
verzeichneten per Saldo im dritten Quar-
tal 2012 geringere Umsätze. Auch die 
Nachfrage wurde mit einem Saldo von mi-
nus 28,5 Prozent eher ungünstig beur-
teilt. Die Salden der Umsatz- und Nach-
frageerwartungen für das vierte Quartal 
2012 sind in der Hardwarebranche mit 
minus zwölf beziehungsweise minus elf 
Prozent ebenfalls negativ. Bei den IKT-
Dienstleistern hingegen zeigen sich Um-
satz und Nachfrage bei über 80 Prozent 
der Unternehmen im Vergleich zum Vor-
quartal unverändert. Rund drei Viertel der 
IKT-Dienstleister gehen per Saldo von ei-
ner zunehmenden Nachfrage im vierten 
Quartal aus. 

Mediendienstleister gehen  
optimistisch ins vierte Quartal 

In der Medienbranche hat sich die kon-
junkturelle Stimmung am stärksten ver-
ändert. Der Stimmungsindikator in dieser 
Teilbranche der Informationswirtschaft 
steigt um 5,4 Punkte auf 42,6 Punkte im 
Vergleich zum zweiten Quartal 2012. Da-
mit liegt der Stimmungsindikator zwar 
immer noch deutlich unter der wichtigen 
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Lesehilfe: Der ZEW Stimmungsindikator Informationswirtschaft sinkt im Vergleich zum Vorquartal um 0,5 Punkte und erreicht im 
dritten Quartal 2012 einen Wert von 57,6 Punkten. Der Teilindikator für die Geschäftserwartungen für das vierte Quartal 2012 steigt 
auf einen Wert von 62,5 Punkten und der Teilindikator für die aktuelle Geschäftslage geht auf 53,0 Punkte zurück. Quelle: ZEW
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50-Punkte-Marke, jedoch geben die Ge-
schäftserwartungen Anlass zur Hoffnung, 
dass sich die wirtschaftliche Situation der 
Mediendienstleister in den kommenden 
Monaten verbessern wird. Der Teilindika-
tor für die Geschäftserwartungen jeden-
falls hat um 17,2 Punkte zugenommen 
und erreicht mit 53,9 Punkten den höchs-
ten Wert seit einem Jahr. Mehr als zehn 
Prozent der Unternehmen rechnen per 
Saldo für das vierte Quartal 2012 mit stei-
genden Umsatzzahlen und rund fünf Pro-
zent mit einer Steigerung der Nachfrage. 
Der Teilindikator für die aktuelle Ge-
schäftslage sinkt zwar um 4,1 Punkte auf 
33,7 Punkte aufgrund rückläufiger Umsät-
ze und Nachfrage im dritten Quartal, je-
doch kann diese ungünstige Lage durch 
die optimistischen Erwartungen für das 
kommende Quartal mehr als ausgegli-
chen werden. 

Wissensintensive Dienstleister 
beweisen konjunkturelle Stabilität

Der Stimmungsindikator bei den wis-
sensintensiven Dienstleistern nimmt im 
dritten Quartal 2012 um 0,4 Punkte ab 
und präsentiert sich mit 59,3 Punkten na-
hezu unverändert zum Vorquartal. Der In-
dikator liegt somit bereits zum vierten 
Mal in Folge knapp unter 60 Punkten und 
signalisiert eine insgesamt positive und 
stabile konjunkturelle Entwicklung bei 
den wissensintensiven Dienstleistern. So-
wohl die Einschätzung der aktuellen Lage 
als auch die Erwartungen für das kom-
mende Quartal erweisen sich mit Indika-
torwerten von 58,4 beziehungsweise  
60,3 Punkten als stabil. 

Die leichte Verschlechterung der aktu-
ellen Geschäftslage ist maßgeblich auf die 
sonstigen unternehmensnahen Dienst-
leister zurückzuführen: der Anteil der Un-

ternehmen aus diesem Teilbereich, der 
von steigenden Umsätzen berichtet, sinkt 
um mehr als 31 Prozentpunkte im Ver-
gleich zum zweiten Quartal 2012. Per Sal-
do verzeichnen 15 Prozent der Unterneh-
men eine rückläufige Nachfrage im dritten 
Quartal 2012. Jedoch geht die Mehrheit 
der Unternehmen von positiven oder zu-
mindest unveränderten Entwicklungen für 
Umsatz und Nachfrage im vierten Quartal 
aus. Alle anderen Teilbranchen berichten 
per Saldo von einer positiven Geschäfts-
lage sowie von positiven Geschäftserwar-
tungen bis zum Ende des Jahres. 

Positive Tendenz bei der  
Beschäftigungsentwicklung 

Insgesamt 77 Prozent der Unterneh-
men der Informationswirtschaft verzeich-
nen im dritten Quartal 2012 einen kons-
tanten Personalbestand im Vergleich zum 
Vorquartal. Rund 16 Prozent der Unter-
nehmen haben Personal eingestellt und 
nur sechs Prozent haben ihren Personal-
bestand reduziert. Damit nimmt der Saldo 

aus Unternehmen mit Personalzu- und 
-abgängen zum ersten Mal seit einem Jahr 
wieder zu. 

Vor allem wissensintensive  
Dienstleister planen Neueinstellungen 

Für das vierte Quartal 2012 planen per 
Saldo rund elf Prozent der Unternehmen 
der Informationswirtschaft Personal ein-
zustellen. Vor allem die wissensintensi-
ven Dienstleister werden ihr Personal auf-
stocken. Insgesamt 26,5 Prozent von ih-
nen gehen von Neueinstellungen im vier-
ten Quartal aus. Nur rund sechs Prozent 
der Unternehmen erwarten einen Rück-
gang bei ihren Beschäftigten und etwa 68 
Prozent rechnen mit einem unveränder-
ten Personalbestand.

Für die günstigen Beschäftigungser-
wartungen der wissensintensiven Dienst-
leiser für das vierte Quartal 2012 sind vor 
allem die Teilbranchen Rechts-, Steuerbe-
ratung und Wirtschaftsprüfung sowie die 
Unternehmensberater verantwortlich. 

 Miruna Sarbu, sarbu@zew.de

Stimmungsindikatoren der Teilbranchen der Informationswirtschaft

Lesehilfe: Der Stimmungsindikator für die IKT-Branche sinkt im Vergleich zum Vorquartal um 2,3 Punkte und erreicht im dritten Quartal 2012 einen Wert von 59,5 Punkten. Der Teilindikator für 
die Geschäftserwartungen für das vierte Quartal 2012 geht auf einen Wert von 67,5 Punkten zurück und der Teilindikator für die aktuelle Geschäftslage sinkt auf 52,5 Punkte. Quelle: ZEW
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Personalerwartungen der Informationswirtschaft für das vierte Quartal 2012

Lesehilfe: 17,2 Prozent der Unternehmen in der Informationswirtschaft gehen von einem steigenden Personalbestand bis Ende 
des Jahres aus. Einen abnehmenden Personalbestand bis Ende des Jahres erwarten nur 5,8 Prozent der Unternehmen in der 
Informationswirtschaft. Quelle: ZEW
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